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Auf ein Wort 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

„macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ – so beginnt das erste Lied im Gesangbuch. 
Advent, sich bereitmachen für das Kommen Gottes in der Welt. So ganz anders als 
erwartet: als Kind in der Krippe, kein Raum in der Herberge, fremd im eigenen Land. 
Für mich eine Botschaft, der ich mich jedes Jahr wieder neu annähere. Privat – und 
eben auch in der Thomas-Gemeinde. Nutzen Sie die offenen Türen der Kirchenge-
meinde in der Adventszeit und entdecken Sie Neues. Für sich und mit anderen.  

Sie wissen, wir denken über unsere Gebäude nach. Denn auf  

lange Sicht werden wir beide Gebäude nicht allein aus 
Kirchensteuermitteln halten können. Inzwischen hat uns 
das Amt für Bau- und Kunstpflege zwei Entwürfe vorge-
stellt. Bei dem ersten wird sozusagen das Gemeinde-
haus in die Kirche „eingebaut“: die Kirche selbst wird 
verkleinert und die Empore etwas verlängert. In diesem 
Bereich mit zusätzlicher Decke nach oben hin und Türen 
zur „Rest-Kirche“ hin wären dann die Gemeinderäume. 
Für große Gottesdienste könnten die Türen geöffnet 
werden. Beim zweiten Entwurf zieht umgekehrt die Kir-
che in das Gemeindehaus. Der große Raum im Gemein-
dehaus wird etwas „kirchlicher“, die Sanitärräume mo-
derner. Dieser Plan ist jedoch etwas unkonkreter.  

Im Kirchenvorstand beraten wir im Moment beide Entwürfe. Es fällt uns richtig 
schwer, solch eine Entscheidung treffen zu müssen. Finanziell fallen beide Entwürfe 
sehr, sehr unterschiedlich aus: für den Erhalt der Kirche mit Sanierung, Deckenein-
zug und Umbau dürften Kosten im Bereich einer Villa entstehen. Der Erhalt des     
Gemeindehauses mit Umbau und Ertüchtigung als Sakralraum dürfte im Bereich     
einer recht großzügigen Wohnung liegen. Und der Glockenturm wäre bei dieser     
Lösung auch noch zu bedenken.  

Eine Frage, die uns im Kirchenvorstand richtig umtreibt: wofür brauchen wir eine    
Kirche??? In der letzten Gemeindeversammlung fiel das Stichwort; Kirche solle ein 
„Begegnungsstätte“ sein. Ja, gerne – aber welche Räume genau brauchen wir dafür? 
Kommen Sie gerne auf uns zu, sprechen Sie uns an, initiieren Sie auch ruhig Begeg-
nungsmöglichkeiten in den Gemeinderäumen oder in der Kirche. „Macht hoch die 
Tür…“ – vielleicht stimmen wir am Ende alle mit ein in den Schluss desselben Liedes: 
„mit Freuden singt: Gelobet sei mein Gott, mein Schöfer reich von Rat.“ 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, 

Ihre Pastorin Christiane-Barbara Julius 



Aus der Region  
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Goldene Konfirmation 

Zur Feier der Goldenen Konfirmation trafen sich 18 Konfirmandinnen und Konfirman-
den zum Gottesdienst 
mit Abendmahl in der 
Thomaskirche. Da-
mals kamen die       
Jugendlichen aus der 
Thomasgemeinde 
und der heutigen Ge-
meinde Zum Guten   
Hirten. Pastor Jung-
hans erinnerte an die 
damaligen Teenager, 
die Kaktuspflanzen 
glichen – außen stachelig, innen aber weich. Die Lacher waren auf seiner Seite,    
fanden alle den Vergleich doch sehr treffend. Erneut empfingen die Jubilare den    
Segen. Beim anschließenden Kaffee wurde viel erzählt und gelacht. Fotos wurden 
herumgereicht und auch ein Zeitungsbericht vom Treffen zur Silbernen Konfirmation 
existiert noch. Damals hat auch noch Pastor Normann, der die Konfirmationen 
1974/1975 vornahm, an der Feier teilgenommen. Viele hatte sich lange nicht gese-
hen, eine Konfirmandin reiste sogar aus Frankreich an. Einige erschienen in Beglei-
tung. Auch ein Enkel nahm teil. Die Zeit des Zusammenseins ging so schnell          
vorüber, dass man sich spontan zum Abendessen verabredete, um noch erzählen zu 
können. Die Feier wurde also nur verlagert!  Text und Foto: A. Dieckmann 
 

Auf dem Weg der Regionalisierung: Regionaldiakonin 

 Zusammenarbeit der Region ist seit längerem im Gespräch, nicht zuletzt auch, weil 
die finanziellen Mittel von Kirche weniger werden – und weil haupt- und ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Gemeinden weniger werden. Daher sind 
wir in den Kirchengemeinden von Wesendorf, Wahrenholz, Westerbeck und wir auf 
dem Weg, unsere Zusammenarbeit neu zu ordnen.  

Ein erster Schritt ist jetzt getan: der Beschluss zur Einstellung von Frau Holzer als  
gemeinsame Regionaldiakonin ab Februar 2026. Sie wird ihren Dienstsitz in Gifhorn 
haben und von dort aus Kinder- und Jugendarbeit in unseren vier Kirchengemeinden 
übernehmen. Wir freuen uns über den Schritt, dem viele Beratungen und Gespräche 
voraus gingen.  

Für den Kirchenvorstand Pastorin Christiane-B. Julius 



Aus der Gemeinde – Rückblick 
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Ehrenamtsdank 

Am 20.09.2025 fand in der Thomaskir-
che der Ehrenamtsdank statt. Der 
Samstagabend begann mit einem  
Gottesdienst, der von Pastorin Julius 
und dem Kirchenvorstand geleitet 
wurde. Musikalisch wurde der Gottes-
dienst von Frau Zaiser an der Orgel 
begleitet. Anschließend an den Gottes-

dienst   
kamen die geladenen Ehrenamtlichen zu einem Sekt-
empfang und gemeinsamen Essen im Gemeindehaus 
zusammen. Es nahmen über 30 Gemeindemitglieder 
an der Veranstaltung teil. Sie erfreuten sich an einem 
leckeren Buffet mit Pizza, Schnittchen, Salaten und  
gesundem Gemüse. Dem KV ein herzliches Danke-
schön dafür! Der Ehrenamtsdank findet jährlich statt, 
um allen ehrenamtlichen Mitarbeitern für ihre Arbeit in 
der Gemeinde zu danken.  

Fotos und Text : Ralf Zillmann 

Erntedank 

Am 5. Oktober feierte die Thomas-Kirchen-
gemeinde ihr Erntedankfest. Die Kirche 
wurde wieder von den Landfrauen feierlich 
geschmückt, vom Getreide bis zum Obst und 
Gemüse war alles vorhanden. Der Erntedank 
Gottesdienst wurde von Pastorin Dr. Julius 
und den Landfrauen feierlich gestaltet. Musi-
kalisch ist der Gottesdienst von der Orgel  
begleitet worden durch die Organistin Frau 
Zaiser. Es war ein Gottesdienst mit Abend-
mahl. Anschließend an den Gottesdienst, lud das Gremium zu Gesprächen mit 
Schmalzschnitten ein.  
PS: Ich bedanke mich bei den Landfrauen, für die schön geschmückte Kirche und bei 
der Küsterin Frau Pollak.  

Foto: C. Julius Text: Ralf Zillmann 



Aus der Gemeinde 
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Von Schätzen und Funkeln - Adventsandachten und gemeinsames 
Frühstücken, donnerstags um 08.30 Uhr 

In der Adventszeit zur Ruhe kommen. Nachdenken über ein Wort aus der Weih-
nachtsgeschichte des Matthäus: „Und sie holten ihre Schätze hervor.“ Anschließend 
gemeinsam Frühstücken. So begehen wir die Adventszeit mit Impulsen aus dem  
„Anderen Advent“ im Gemeindehaus der Thomas-Kirchengemeinde vom 27. Novem-
ber an, immer donnerstags um 08.30 Uhr. Seien Sie herzlich gerne bei der Andacht 
und dem Frühstück dabei: für Kaffee und Brötchen sorgt die Kirchengemeinde. Auf-
strich, Marmeladen, Belag und Anderes bringen Sie bitte gerne mit. Ihre Pastorin 
Christiane-B. Julius 

 

"Macht hoch die Tür": adventliches Schreiben 

Zur Ruhe kommen - Stille werden - und etwas Feines mit 
Schrift gestalten: dazu lade ich an drei Mittwochabenden 
im Dezember ins Gemeindehaus ein. Das adventliche 
Motto „Macht hoch die Tür“ wird uns an den drei Abenden 
vom 3., 10. und 17. Dezember von 19.30-21.00 Uhr leiten. 
Die eigene Handschrift ist der Ausgangspunkt für kreative Abwandlungen. Das        
eigene Herz öffnen – und schauen, welche Türen sich öffnen… Die drei Abende 
bauen nicht aufeinander auf. Informationen und Anmeldungen (wegen der zur       
Verfügung gestellten Schreibmaterialien) bitte bei Pastorin Christiane-B. Julius. 

 

Passionsandachten am Donnerstag um 8.30 Uhr 

Schon jetzt der Hinweis, denn die Passionszeit beginnt 2026 sehr früh: Vom 19. Feb-
ruar bis 26. März treffen wir uns donnerstags um 08.30 Uhr für eine Andacht, in die-
sem Jahr unter dem Motto "Mit Gefühl. Sieben Wochen ohne Härte". Im Gemeinde-
haus der Thomas-Kirche feiern wir erst eine kleine Andacht – dann frühstücken wir 
meist sehr lecker zusammen: für Kaffee und Brötchen sorgt die Kirche, Aufstrich, 
Marmeladen und Anderes bringen Sie bitte gerne mit. Vielen Dank.  Text : C. Julius 

Neujahrswanderung am 04. Januar 2026 um 14 Uhr 

In diesem Jahr startet die traditionelle Neujahrswanderung wieder in Neudorf-Platen-
dorf an der Thomas-Kirche und führt über alte und wohlmöglich auch neue Wege. 
Festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung sind empfehlens-           
wert. Für kleine Pausen unterwegs bitte etwas zu essen und trinken mit-               
bringen. herzliche Einladung – ihr Kirchenvorstand der Thomas-Kirche 

Bethel sagt „Danke“!  

Etwa 800 kg Kleidung kam bei der diesjährigen Altkleidersammlung für Bethel im 
September zusammen – Bethel sagt allen Beteiligten ganz herzlichen Dank! 



Kita 
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Andacht zum Erntedank 

Erntedank wird bei uns im Kindergarten gefei-
ert, um den Kindern den Wert und die „Ent-
stehung“ unserer Lebensmittel zu erklären 
und näher zu bringen. Lebensmittel sind nicht 
selbstverständlich, sondern entstehen durch 
das Zusammenspiel von Natur und Mensch. 
Das Wissen darüber fördert bei den Kindern 
das Bewusstsein für die Kreisläufe der Natur 
und vermittelt ihnen gleichzeitig Dankbarkeit 
dafür und für die Menschen, die uns unsere 
benötigten Lebensmittel durch ihre harte    
Arbeit ermöglichen. 

Auch in diesem Jahr haben die Landfrauen in 
der Thomaskirche einen – durch die vielen Spenden erst möglichen – kunterbunten 
Gabentisch aufgebaut, auf dem es jede Menge unterschiedlichen Lebensmittel zu  
bestaunen gab. Überall war es herbstlich geschmückt. Vielen Dank dafür an alle   
Helfer!! 

Am 06.10.25 fand in der Kirche eine Andacht zu dem Thema „Erntedank“ statt.      
Gemeinsam schauten sich Erzieher/innen und die Kinder den Gabentisch an, be-
nannten und befühlten die einzelnen Lebensmittel.  

Es wurde gesungen und zusammen gebetet 
und die Erzieher/innen spielten für die Kinder 
das Anspiel „Die Feldmäuse“. Die Feldmäuse 
leben das ganze Jahr in einer alten verlasse-
nen Scheune. Und da dort außer ihnen nie-
mand mehr lebte, mussten sie Getreide, Obst 
und Gemüse selbst ernten, um im Winter et-
was zum Essen zu haben. Jeder half dabei 
so gut er konnte und so war die Scheune 
bald mit genügend Essen für den ganzen 
Winter gefüllt und keiner musste hungern. 

Zum Abschluss durfte sich jedes Kind etwas 
vom Gabentisch aussuchen und mit nach 
Hause nehmen, um es dort mit der Familie zu 
teilen.                        Bis zum nächsten Mal, 

Ihr Kindergartenteam



Werbung 
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BAXMANN REISEN e.K. 
Omnibusbetrieb 

Inh. Ingrid Baxmann 



Gottesdienste 
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Legende Gottesdienst 
Abendmahl Kirchenkaffee Taufe Chor / Musik 

 

 

Winterkirche im Gemeindehaus und Zusammenarbeit mit der Freikirche 
Die große Kirche, die zum Zeitpunkt des Schreibens noch unklare Heizsituation in der 
Kirche und (leider doch) zurückgehende Besucherzahlen lassen uns auch in diesem 
Jahr wieder die Gottesdienste in das Gemeindehaus verlegen: "Winterkirche", so 
dass fast alle Gottesdienste bis Ostern im Gemeindehaus der Thomas-Kirchenge-
meinde stattfinden. Ausnahmen: zu erwartende „größere“ Gottesdienste – und die 
Gottesdienste, die wir im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Evangelischen     
Freikirche dort in deren Kirche feiern. Wir freuen uns, wenn Sie trotzdem oder gerade 
deswegen gerne zu den Gottesdiensten in die warmen Räume des Gemeindehauses 
kommen.  Ihre Pastorin Christiane-B. Julius  

Datum Zum Guten Hirten Thomasgemeinde 
30.11.2025 
1. Advent 

 17:00 Uhr Alte Schmiede, Triangel 
Pn. Julius  

07.12.2025 
2. Advent 

10.30 Uhr in Westerbeck mit 
P. Lüdde  
Gemischter Chor  
Westerbeck, Kirchenkaffee 

15:00 Uhr St. Nicolai-Kirche, Gifhorn 
Einführung Pastor Andreas Behr als 
neuer Superintendent 
Regionalbischöfin Marianne Gorka 

14.12.2025 
3. Advent 

10.30 Uhr Grußendorf 
Präd. Lucht 

 

21.12.2025 
4. Advent 

10.30 Uhr Dannenbüttel 
Präd. Wiedenroth 
Abendmahl, Kirchenkaffee 

10:00 Uhr Thomaskirche 
Ln. Schrader 

24.12.2025 
Heiligabend 

15.00 Uhr Grußendorf  
P. Lüdde 
16.30 Uhr Westerbeck 
P. Lüdde 

15.30 Uhr Sport-und Freizeitstätte, 
Triangel,    Ln. Schrader 
17:00 Uhr Thomaskirche 
Pn. Julius 
22:00 Uhr Thomaskirche 
Pn. Julius 

26.12.2025 
2. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Westerbeck 
P. Junghans 

 

28.12.2025 
1. So. n. Weihnachten 

 10.00 Uhr Thomaskirche 
Pn. Julius  

31.12.2025 
Silvester 

 16:00 Uhr Thomaskirche 
Pn. Julius  

04.01.2026 
2. So. n. Weihnachten 

10.30 Uhr Westerbeck 
Präd. Lucht 

14.00 Uhr Thomaskirche 
Neujahrswanderung 



Gottesdienste 
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11.01.2026 
11. So n. Trinitatis 

10.30 Uhr Grußendorf 
Präd. Wiedenroth 

10.00 Uhr Thomaskirche 
Pn. Julius 
Beginn Allianz-Gebetswoche 

14.01.2026 
 

 12:00 Uhr Haus Triangel mit Mittag 
14.30 Uhr Gemeindehaus Thomaskir-
che mit Kaffee 
19.00 Uhr Offener Abend mit Buffet, 
EFG 

18.01.2026 
2. So.n. Epiphanias 

10.30 Uhr Westerbeck 
Präd. Lucht 

10:00 Uhr EFG, Dorfstr. 53  
Abschluss Allianzgebetswoche    
Pn. Julius 

25.01.2026 
3. So. n. Epihanias 

10.30 Uhr Dannenbüttel 
Präd. Lucht 

 

01.02.2026 
Letzte So. n. Epiphanias 

10.30 Uhr Westerbeck 
Präd. Bonkowski 

10:00 Uhr Gemeindehaus 
Ln. Ruchatz 

08.02.2026 
Sexagesimae 

10.30 Uhr Grußendorf 
Verabsch. Frau Zander 
P. Junghans 

10:00 Uhr Gemeindehaus 
Pn. Julius 

15.02.2026 
Estomihi 

10.30 Uhr Westerbeck 
P. Lüdde 

10:00 Uhr Thomaskirche 
Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mandInnen 
Pn. Julius und Team 

22.02.2026 
1. So. d. Passionszeit 

10.30 Uhr Dannenbüttel 
P. Lüdde 

 

01.03.2026 
Reminiszere 

 10:00 Uhr Gemeindehaus 
Pn. Julius 

 

Taufen sind in vielen Gottesdiensten möglich. Bitte wenden Sie sich an  
Frau Keller im Pfarrbüro. 
 

Allianz-Gebetswoche unter dem Motto: Gott ist treu! 
Vom 11.-18. Januar 2026 findet die Allianzgebetswoche statt, vor Ort wieder ausge-
richtet durch die Thomasgemeinde, die freikirchliche Gemeinde in Neudorf-Platendorf 
und dem Haus Triangel. Eine Woche lang das Gebet in den Mittelpunkt stellen und 
Gottesdienste, Andachten und andere Formen gemeinsamen Lebens im Glauben  
feiern. Doch dabei bleibt es nicht– das ist uns ganz wichtig, denn auch der Glaube 
will nicht hungrig bleiben – wir essen zusammen und kommen miteinander ins       
Gespräch. Am Mittwoch, dem 14. Januar, steht speziell das Thema "Gott vergibt, 
wenn wir fallen" im Mittelpunkt. Dann übernimmt die Diakonie Himmelsthür in         
Triangel, Gifhorner Str. 39, um 12 Uhr das Mittagsangebot, die Thomaskirche um 
14.30 mit dem Frauenkreis im Gemeindehaus das Kaffeeangebot und die Freikirche 
in ihren Räumlichkeiten um 19 Uhr das Abendangebot.  

Sie sind herzlich eingeladen, an dem einen oder dem anderen oder auch an allen  
Angeboten des Tages teilzunehmen. Ihre Christiane-B. Julius 



Werbung 
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Wir sind für Sie da 
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Kirchenbüro  
(Patenscheine, Taufscheine, Trauanmeldungen, Beerdigungen) 
  
Gemeindesekretärin Daniela Keller 
Dorfstraße 69  05378-267,  05378-1460 
 kg.neudorf-platendorf@evlka.de  

 

Sprechzeiten: Montag 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr  

Dienstag 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

_____________________________________________________________ 
Pfarramt 

 Pastorin Christiane-B. Julius   05371/6182004 
 Sprechzeiten:     Donnerstag 
     16-17 Uhr 

    05378/267 
  Christiane.Julius@evlka.de 
 

 Küsterin Tanja Pollak  05378/7192 
 Kindergarten Heike Schaper Am Mittelpunkt 28  05378/981047 

 
Kirchenvorstandsmitglieder: 

 Annika Dieckmann  05371/7080 
 Georg Hund-Göschel  05378/3469970 

 Cedric Schaub  0176/55991321 
 Adolf Wulfes (Friedhofsangelegenheiten)  05378/342 

 

Unsere Homepage: www.thomaskirche-sassenburg.de 
 

Homepage St. Nicolai-Friedhof: www.friedhof-gifhorn.de 
 

Homepage KITA: www.thomas-kiga.de 
 

Telefonseelsorge:  0800 111 0 111 oder  0800 111 022  
 www.telefonseelsorge.de 

Impressum: 

Verantwortlich für den Inhalt: Vorstand der evangelisch-lutherischen Thomas-Kirchengemeinde 

Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind die Autoren selbst verantwortlich. 

Redaktion: A. Dieckmann, D. Keller, Chr.-B. Julius, R. Wolff von der Sahl  

Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther Weg 1, 29393 Gr. Oesingen 

Auflage: 1.500 Exemplare 

Konto: Evangelisch-lutherischer Kirchenkreis Gifhorn - SPK GF/WOB  
 IBAN DE88 2695 1311 0011 0000 49, Kennwort 2124 



Freud und Leid 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 
 
Dezember 
 

03.12.  Hannelore Schellin  85 Jahre 
04.12.  Hilde Streilein   87 Jahre 
14.12. Werner Campe   88 Jahre 

Heinz Krüger   85 Jahre 
15.12.  Hannelore Stockmann  89 Jahre 
17.12.  Barbara Harms   89 Jahre 
   Bernd Brandenburger  75 Jahre
   Waldemar Kübler  75 Jahre 
19.12.  Waldemar Retzlaw  70 Jahre 
21.12.  Paul-Christian Wulfes  85 Jahre 
22.12.  Manfred Plagge   86 Jahre 
25.12.  Werner Butz   75 Jahre 
26.12.  Ernst Campe   91 Jahre 
27.12.  Rita Krausche   75 Jahre 
29.12.  Ingrid Völke   86 Jahre 
30.12.  Heide-Marie Campe  70 Jahre 
 
Januar 
 

01.01.  Elfriede Bloch   80 Jahre 
02.01.  Claus Pernau   89 Jahre 
08.01.  Horst Wolpers   86 Jahre 
09.01.  Tamara Gutknecht  70 Jahre 
10.01.  Lisa Campe   91 Jahre 
11.01.  Edith Scheller   75 Jahre 
17.01.  Frieda Wetzel   92 Jahre 
18.01.  Marianne Putzlocher  88 Jahre 
21.01.  Thea Tomuschat  88 Jahre 
25.01.  Sieglinde Schulz  86 Jahre 
26.01.  Leo Jüngling   91 Jahre 
   Inge Wohlt   87 Jahre 
   Brunhild Wolpers  86 Jahre 
29.01.  Eugenie Zitlau   70 Jahre 
30.01.  Margarete Schulze  90 Jahre 
 

Februar 
 

01.02. Berthold Simost   90 Jahre 
02.02. Monika Vogel   70 Jahre 
08.02. Rosemarie Döbler   75 Jahre 
21.02.  Irene Lorenz   90 Jahre 
 Monika Wulfes   75 Jahre 
              Andrea Röper   70 Jahre



Freud und Leid 
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Getauft wurden 
24.08. Fenno Merl 

Elea Eva Meinecke 
Ella Plininger 

04.10. Pia Tausendfreund 
19.10. Theo Horn 

Amilia Kolschmann 
08.11. Ylvie Heinemann 

Florian Weißwange 
 

Getraut wurden 
30.08. Jana Ivonne Woisczyk, geb. Ostermeier und  
 Hans Christian Woisczyk  
Beerdigt wurden 
19.08. Kornelia Barke 59 Jahre 
21.08. Jakob Jeske 73 Jahre 
28.08. Dieter Gerdau 90 Jahre 
18.09. Benjamin Meyer 40 Jahre 
30.09. Manfred Schmidt 82 Jahre 
29.10. Helmut Hermann Schulz          87 Jahre 
 
Zu den Geburtstagen: Aus Platzgründen werden ab 70 Jahren alle halbrunden    
Geburtstage und ab 85 Jahren alle Geburtstage abgedruckt. 
 
Silberne, Goldene, Diamantene oder Eiserne Hochzeit 
Sie möchten gern zum Ehejubiläum besucht werden - bitte rufen Sie mich an, ich 
komme sehr gerne zu einem Jubiläumsbesuch zu Ihnen. Oder planen Sie eine kleine 
Andacht oder einen Gottesdienst zur Feier des Tages? Herzlich gern! Auch hier:     
rufen Sie mich gerne an und wir besprechen alles Weitere.  
 

Ihre Pastorin Dr. Christiane-B. Julius, 05371 / 6182004 
 

Läuten bei Beerdigungen 
Bislang haben wir zugesehen, dass wir in Trauerfällen die Glocken läuten, wenn 
möglich um 12 Uhr mittags. Eigentlich sieht die Läuteordnung sogar vor, dass wir 
beim Todesfall und zur Beerdigung läuten. Das ist in den letzten Jahren schon nicht 
mehr gemacht worden. Jetzt werden wir auch das Läuten im Trauerfall einstellen. In 
letzter Zeit ist es öfters vorgekommen, dass der Anruf des Bestatter lange nach dem 
Todesfall kam. Auch sind wir Hauptamtlichen nicht mehr konsequent um 12 Uhr vor 
Ort. Daher hat der Kirchenvorstand beschlossen, generell auf das Läuten zu verzich-
ten. Auf Wunsch der Angehörgen kann geläutet werden, dann bitte im Pfarramt mel-
den. Wir bitten um Ihr Verständnis - im Namen des Kirchenvorstands Ihre Pastorin 
Christiane-B. Julius 



Gruppen und Kreise 
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Erwachsene 

 
Geburtstagsdienst Informationen bei  Susanne Diemel 
      05371/73270 
 
Besuchsdienst Informationen bei  Fokkea Wulfes 
      05378/447 
 
Frauenkreis 03. Dezember 14:30 Uhr   Christiane-B. Julius
 14. Januar  05371/6182004 
 04. Februar   

04. März 
 
Sucht- donnerstags 18:00 Uhr  Miriam Kohs 
Krankenhilfe i.d.R. 14-tägig  0151/41210826 
 

 
 
 

Kinder und Jugendliche 

 
 



Kinderkirche/KU8 
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Die Kinderkirche geht weiter 
 

Sie werden es gehört haben, es wird sich rumgesprochen haben: 
Steffi Schrader zieht sich langsam aus der Kinderkirche der   
Thomasgemeinde zurück. Nach 22 Jahren – wir sind ihr sehr, sehr 

dankbar für diese lange und wirklich mit viel Liebe und Herzblut gestaltete Zeit!!!  
Zu unserer großen Freude haben sich einige Jugendliche von ihr und von der Kinder-
kirche anstecken lassen – und auch Kathrin Pieper, die als ehemalige KU-3 Mutter   
jetzt mit einsteigen will und die Kinderkirche mitgestalten möchte.  
Den Jugendlichen Jonna Maier, Vivien Meinecke und Lina Krenzke und eben          
Kathrin Pieper möchten wir unseren sehr herzlichen Dank dafür aussprechen,      
dass sie die Kinderkirche mit ihren Ideen weiterführen möchten.  
Wir alle hoffen, dass auch sehr viele Kinder (und Eltern) Freude haben, wenn es   
einmal im Monat heißt: 
 

Für den Kirchenvorstand: Pastorin Christiane-B. Julius 
 
Konfertag zum Thema Tod und Sterben 
 
Zu dem neuen Konfirmanden-
unterrichtsmodell gehören 
Konfirmandentage, in diesem 
Jahr gemeinsam mit den     
Jugendlichen aus der     
Nachbargemeinde Zum Guten  
Hirten. Im November waren 
alle Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in Grußendorf, 
denn dort liegt die Kapelle, in 
der auch kirchliche            
Veranstaltungen möglich sind, 
direkt auf dem Friedhof.  
Und so beschäftigten sich die KonfirandInnen mit ihren eigenen Zugängen zum 
Thema, erkundeten den Friedhof, lernten verschiedene Bestattungsformen kennen 

und erkundeten biblische  
Vorstellungen zum Leben nach dem Tod.  
Ein eindrucksvoller Tag!   
 
Pastorin Christiane-B. Julius



Aus der Gemeinde 
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